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(Nr. 13562.) Geſetz über Aufhebung einer Hannoverſchen Verordnung vom 24. Januar 1828. Vom 
6. Januar 1931. 
Der Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen: 
Einziger Artikel. 
Die Hannoverſche Verordnung, die Beaufſichtigung der Privat⸗Feuerverſicherungs-Anſtalten 
betreffend, vom 24. Januar 1828 (Hannoverſche Geſetzſammlung, Abt. S. 3) wird aufgehoben. 


Das vorſtehende, vom Landtage beſchloſſene Geſetz wird hiermit verkündet. Die verfaſſungs⸗ 
mäßigen Rechte des Staatsrats ſind gewahrt. 


Berlin, den 6. Januar 1931. 


(Siegel. ) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Für den Miniſterpräſidenten: 
Severing. Schreiber. 


(Nr. 13563.) Verordnung über die Wiederherſtellung eines abhanden gekommenen Grundbuchblattes bei 
dem Amtsgerichte Heinsberg, Grundbuch von Unterbruch Band 22 Blatt 1051. Vom 
6. Januar 1931. 


Gemäß $ 92 der Grundbuchordnung und Artikel 82 Ab. 1 der Preußiſchen Verfaſſung wird 
folgendes verordnet: 


Im Grundbuch von Unterbruch Band 22 iſt das Blatt 1051, das verlorengegangen iſt, auf 
Grund der Grundakten und der Tabelle zu Blatt 1051 Band 22 von Unterbruch wiederherzuſtellen. 


Die Wiederherſtellung erfolgt koſten- und ſtempelfrei. 
Berlin, den 6. Januar 1931. 


Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Für den Miniſterpräſidenten: 
Severing. Schmidt. 
(Vierzehnter Tag nach Ablauf des Ausgabetags: 6. Februar 1931.) 1 


Geſetzſammlung 1931. (Nr. 13 562—13 565.) 


Dr. Grunau, lol ten. str. 129/73 


2 Preuß. Geſetzſammlung 1931. Nr. 1, Ausgegeben am 22, I. 31. 


(Nr. 13564.) Verordnung über Bildung einer zweiten Kammer für Handlungsgehilfen und Handlungs⸗ 
lehrlinge bei dem Arbeitsgericht in Köln. Vom 19. Dezember 1930. 


Auf Grund des § 17 des Arbeitsgerichtsgeſetzes vom 23. Dezember 23928 (Neid sgeſetzbl. 1 
S. 507) wird in Abänderung der Verordnung vom 10. Juni 1927 (Geſetzſamml. S. 97) folgendes 
beſtimmt: 
81. 
Beim Arbeitsgericht in Köln wird eine zweite Kammer für Handlungsgehilfen und 
Handlungslehrlinge gebildet. 
2. 
Dieſe Verordnung tritt am 1. Februar 177 in Kraft. 
Berlin, den 19. Dezember 1930. 
Der Preußiſche Miniſter 
Der Preußiſche Juſtizminiſter. für Handel und Gewerbe. 
Schmidt. Schreiber. 


(Nr. 13565.) Bekanntmachung über die Genehmigung der Verordnung vom 19. Juli 1930 (Geſetzſamml. 
S. 219) über das Amtsgericht Tirſchtiegel. Vom 6. Januar 1931. 


Der Preußiſche Landtag hat die auf Grund des Artikels 18 1 des Geſetzes vom 19. Juli 1919 
(Geſetzſamml. S. 115) erlaſſene Verordnung vom 19. Juli 1930 (Geſetzſamml. S. 219) über das 
Amtsgericht Tirſchtiegel genehmigt. 


Berlin, den 6. Januar 1931. 


Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Schmidt. 


Die amtlich genehmigte 


Einbanddecke zur Preußiſchen Geſetzſammlung 


Jahrgang 1930 
liegt vor. Für die Jahrgänge 1920 — 1929 find noch Reſtbeſtände der Einbanddecke vorhanden. 
Bezug durch den Buchhandel oder direkt vom Verlage. 
Breis 1,50 Ron zuzüglich Berfandipeien. 


Von den Jahrgängen 1920—1930 hält der Verlag in die amtlich genehmigte Einbanddecke gebundene 
Stücke vorrätig. 
Von den Hauptſachverzeichniſſen 1884/1913 und 1914/1925 ſind noch Beſtände vorhanden, 
die zu dem ermäßigten Preise von 1,— bezw. 2,— 9% netto verkauft werden. 
Bezug nur direkt vom Verlage. 


Berlin W. 9 N. von Deder’s Verlag, G. Schenk 
Lintnruhe 35 Abteilung Preußiſche Geſetzſammlung. 
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